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koſtbaren Blutes; 3¹— 58t CEL um I. Theile a der an der
Dogmaͤtik und Geſchichte ote ſcheinbaren theologiſchen Schwierigkeiten;
ſchildert m II Theile mMN ehr anziehender Weiſe die Geſchichte, die
Echtheit und Verehrung der Reliquie des ko  aren Blutes insbe-
onders zu Brügge, und bringt M III Theile eine ausgezeichnete
Abhandlung über di Verehrung des koſtbaren Blutes Der Ver
er hat innerhalb eines o engen Raumes Vieles und orzügli⸗
ches geboten, und ekundet, daß eL mit vielen einſchlägigen Schriften
und erken gut bekannt iſt Dieſe Arbeit verdient des chönen Lohnes,
daß leriker und Laien ohne Bedenken ſich dieſe Broſchüre aneignen.

Mörſchwang. Pfarrer Ed

Die Grundſätze der bedeutendſten politiſchen Parteien und
deren Entwicklung Von ranz Grafen Ku efſtein. Gra 3/
Verlagsbuchhandlung rta 1880

Wie hinreichend e(kannt iſt, enn e auch nicht immer 9e⸗
nügend gewürdigt und berückſichtigt wird, iſt der Boden, auf dem
vir  * leben und uns bewegen, einem Vulkane U1 unähnlich, der

für den Augenblick nich pu und glühende Aſche ausſpeit,
eſſen convulſiviſches Zittern jedo und das bald lauter, bald leiſer 3u
vernehmende Grollen N Innern die gegründetſte Ur für die Zu
Un hervorrufen muß Einer gewiſſen Bangigkeit vermögen ſich
ſelbſt jene nicht entſchlagen, deren leichtes Gemüth das Edite,
ibite, und: Gaudeamus igitur als den erſtrebenswerthen und
Glücke ihnen zugefallenen Erbtheil zu betrachten, ſich gewöhnt 90
Männer von tieferer Sinnes art und ernſter Beobachtungsgabe
rauern jedo in vollem Ernſte, daß C abwärts geht, Ind daß
jene, we  9e die Menſchen leiten und führen ſollten, unbeküm⸗
mert Um die nahende Kataſtrop E, keinen ern  ichen Verſuch machen,
ſchützende Dämme aufzuführen. Woran mangelt es2 Offenbar
genügender Kenntniß, da ß und vie geholfen werden könne, 10
noch mehr, an Kenntniß der Grundlage, des Princeihis aus
dem alle üblen Folgen als ihrer Uelle hervorgegangen und
gehen Es müßte ein ſehr, 10 ein unfähiger Kapitän ſein, der
in ſeinem mit Waſſer ſich füllenden Hiffe Mur die Pumpen in
Thätigkeit ſetzen, nicht aber das Leck aufſuchen und verſtopfen würde.

Die oziale Ordnung i ſt leck geworden; Bismarck MN Berlin
pumpt niit dem Sozialiſtengeſetze einige Sozialiſten aus dem ande
hinaus, andere Staatsmänner 9¹ mit Verbieten ſoziali—
iſcher Schriften, Verſammlungen ↄ6 ndeſſen gro der Vulkan
ſort, fließt Waſſer immer fort ein, weiter im Bilde zu ſprechen,
denn das Feuer iſt nich gelöſcht, die Quelle nicht verſtopft. ,
eine richtige Anſchauung In ezug auf das en der Gefahr
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verbreitet zu aben oder verbreiten helfen, are offenbar elne
That, die nicht gelobt werden önnte.

Eine hat hat nun Autor vorliegender Schrift voll—
und jeder Freund von Ordnung ind Recht iſt ihm zu

größtem anke verpflichtet. Offen geſtehen wir, ſo überzeugend und
dabei kurz und bündig hat kein bekannter Autor den Nachweis
geliefert, daß die Geſellſchaft, ſobald ſie das chriſtliche, das konſer
vative Prinzip Souveränität und Autorität Gottes, M Sinne der
chriſtkatholiſchen Lehre von Kirche und Staat je in ihrer Sphäre
ausgeübt, verlaſſen und zu Menſchenautorität ſich gewendet, von

Stufe 3u Stufe abwärts ſteigen müſſe, bis dahin, wo Nihilis—
mus, Communismus, 10 Dämonismus den Beſtand jeder Geſell⸗
ſchaft unmöglich machen. Wẽ

IY wünſchen aufrichtigſt, daß leſe hoch
bedeutungsvolle Schrift Iun viele, jedenfa alle un  6 der olks
lehrer und Staatsmänner kommen und gewürdigt werden möchte.

Die Ausſtattung des Buches iſt ſehr gefällig, der Preis bei
17 Seiten 61 2 kr.) nich zu hoch

O Pölten. Prof Dr hei  er
Chriſtus In einer Kirche Eine Kirchengeſchichte für Schule und

Haus, von Buſinger, gew. Regens des biſchöfl Se
minars m Solothurn. Preis Mark

Buſingers Werke en den ſeltenen Vorzug, nich blos one
Titel tragen, ſondern auch das zu ſein, vas der Ite ſagt
Wie viele Geſchichten „für Haus und Schule“ gibt es, die man
weder in der Schule noch für das Haus rauchen kann! Anders
iſt e bei oben zitirtem Werke In 10 Kapiteln iſt das Leben und
Wirken der chriſtlichen Kirche von der Gründung bis heutigen
Tage erſchöpfend un doch wieder ſo bündig zuſammengeſtellt,
daß Laie Ote Fachmann dieſes Buch mit Intereſſe und mit Nutzen
durchliest. Denn C8 iſt nicht eine troöockene Aufzählung der einzelnen
Facta und Erlebniſſe der Kirche; ondern die Kirche ſteht da vor

unſerm Auge als die lebendige Gottesbraut, in welcher und durch
velche 1 wirkt, leidet und ſiegt. Es iſt daher auch die
Geſchichte der Miſſionen, des Lehramtes, der Hierarchie, des Dir
denslebens, der Irrlehren, der Verfolgungen und der iege nicht
In chronologiſcher Reihenfolge, ſondern nach dem inneren Zuſammen—
an dargeſtellt und dieſer Umſtand allein on macht das Buch
ebendig und anziehend. Es in aber überdies in den 270 Oetav—
ſeiten des erkes noch bei Illuſtrationen enthalten von denen
viele nachgerade rachtvoll ſind mN endlich das rak⸗

ſo rech handgreiflich zu machen, iſt in der Geſchichte der
eiligen auf die verſchiedenen Stände Rückſicht genommen, ſo daß


